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Zum 39. Geburtstag
des Gauleiters und Reichsstatthalters Albert Förster 

am 26. Juli 1941.

W . L . Im  abgelau fenen Ja h r stand unser G a u le ite r genau 
so als e rs te r an der F ro n t der A u fb a u a rb e it unseres schönen 
Reichsgaues w ie  in  dem ers ten  A b s c h n itt de r E n tfa ltu n g  D anzig- 
W estpreußens. O berstes G esetz w a r  und  b le ib t fü r  ihn , a lle  
K rä fte  e inzusetzen, um  dem  F ü h re r be im  E rrin g e n  des E n d 
sieges zu he lfen. In  dem  zw e ite n  A u fb a u a b s c h n itt ko nn te  der 
R eichsgau D anz ig -W estp reuß en  u n te r d e r F üh run g  des G au 
le ite rs  A lb e r t  F ö r s t e r  sow oh l e rn ä h ru n g s w irts c h a ftlic h  w ie  
aber auch auf e ine r R eihe  a nde re r fü r  d ie K rieg s fü h run g  w ic h 
t ig e r  G eb ie te  Großes e rre ich en  und  zu r Lösung bedeu tungs
v o lle r  G esam taufgaben des G roßdeu tschen  Reiches m aßgeblich  
be itragen . N ach w ie  v o r  b lie b  die besondere A u fm e rk s a m k e it 
und E nerg ie  des G a u le ite rs  der fo rtsch re ite n d e n  Lösung der 
V o lks tum sfrag e  im  b e fre ite n  G eb ie t gew idm et. In  e inem  in  der 
gesam ten deutschen Presse und  auch im  A u s la n d  v ie l b e 
ach te ten  und  z it ie r te n  A r t ik e l  s te llte  G a u le ite r  F ö r s t e r  
diese von  ihm  n ic h t vom  S ch re ib tisch  aus, sondern u n te r p e r 
sö n lichs te r A n te iln a h m e  b e trieb en e  A rb e it  u n te r  das M o tto : 

.„daß  k e in  T ro p fe n  deutschen B lu tes  dem  deutschen V o lk  v e r 
lo re n  gehen d ü rfe “  und „es uns gelingen müsse, M enschen m it 
deutschem  B lu t d u rch  unsere F üh rung  und E rz iehung  zu b e 
ge is te rte n  D eu tschen  zu m achen.“  D u rch  andauernde Reisen 
und B es ich tigungen  im  G au sow ie  die pe rsön liche  B e te ilig un g  
an d e r A u s w a h l d eu tsch b lü tig e r M enschen, d ie  unserem  V o lk s 
tu m  w ie d e r zu ge füh rt w e rden  müssen, sorg te  der G a u le ite r  da 
fü r, daß die P a rte i noch m ehr als b ishe r zu e inem  e insatzfäh igen  
und  sch la gk rä ftige n  In s tru m e n t w u rde , um  in  enger V e rb ind un g  
m it dem inzw ischen  ebenfa lls  m ehr und  m ehr k o n s o lid ie rte n  
A p p a ra t des s ta a tlich en  A u fb au s  d ie  im m e r g rößer w erdenden  
A u fgaben  zu m e is te rn .



D ie  g röß te  F reude  in  d iesem  abgeläu fenen Lebens jah r w a r 
fü r  unseren G a u le ite r, w ie  fü r  a lle  deutschen M enschen in  
unserem  Gau, d e r Besuch unseres F üh re rs  in  D anzig , der in  
seinem  A b la u f w ie  in  d e r h e rz lich en  A tm o sp h ä re  e ine gewisse 
K rö n u n g  und höchste  A n e rke n n u n g  der in  d iesem  J a h r von 
G a u le ite r  F ö r s t e r  ge le is te ten  A rb e it  d a rs te llte . U nsere 
W ünsche fü r  das neue Lebens jah r g ip fe ln  w ie  b ish e r in  dem 
W unsch, daß unserem  G a u le ite r  d ie  a lte  F rische  und  Energ ie  
sow ie  gute  G esundhe it e rh a lte n  b le ibe , und in  dem  G elöbnis, 
daß w ir  ihm , a usg e rich te t an seinem  V o rb ild , bed ingungslos dem 
F ü h re r ve rschw oren , w e ite r  fo lgen  in  d iesen bew eg ten  und 
großen Z e iten , d ie  uns nun auch die endgü ltige  B e re in ig un g  der 
O s tp rob lem e  m it d e r V e rn ich tu n g  des B o lschew ism us b ringen. 
G enau so so ll uns d e r G a u le ite r  als der B e a u ftra g te  des F üh re rs  
b e re it fin d e n  zu jedem  E insa tz  fü r  d ie  endgü ltige  N ied e rrin gu ng  
d e r jü d is c h -p lu to k ra tis c h e n  V e rsch w ö re r in  England.



D e r F ü h re r sp rich t:

Das deutsche Volk wird niemals 

mehr ein Jahr 1918 erleben, sondern 

zu einer nur noch höheren Lei

stung auf allen Gebieten des 

nationalen Widerstandes empor

steigen. Es wird sich immer fa

natischer zu jenem Satz bekennen, 
daß weder Waffengewalt noch Zeit 
uns je beugen, geschweige denn 

zu brechen vermögen.
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V er or dnungsbla tt
der NSDAP, Gauleitung Danzig.Westpreußen

Ordnungsziffer

2
F o lg e n d e  V e r fü g u n g  des F ü h re rs  gebe ic h  h ie rm it  a llen  D iensts te llen  

de r N S D A P , ih re r  G lie de rungen  un d  angeschlossenen V e rb ä nd e  zur 
K enn tn is :

V e r f ü g u n g  1 / 4 1

D ie  b ish e rig e  D iens ts te lle  des S te llve rtre te rs  
ab d ie  Beze ichnung

P a r t e i - K a n z l e i .

des F ü h re rs  fü h r t  von  je tz t

Sie is t m ir  p e rs ö n lic h  u n te rs te llt. Ih r  L e ite r  is t w ie  b ish e r Pg. R e ichs le ite r 
M a r t in  B o r  m  a n  n. gez'. A d o lf  H i t l e r .

D en 12. 5. 1941. F . d. R. F rie d r ic h s .

Betr,: Wohnungsvermittlung lür hauptamtliche Angestellte der 
Partei, ihrer Gliederungen und angeschlossenen Verbände

Es besteh t V e ran lassung , d a ra u f h inzuw e isen, daß W o h n u n g szu w e i
sungen n u r im  R ahm en de r vo n  de r S tad t D a n z ig  erlassenen W o h n u n g s 
v e rm itt lu n g s v e ro rd n u n g  e rfo lgen . d a n a c h  m üssen sä m tliche  W o h n u n g s 
gesuche fü r  h a u p ta m tlich e  M ita rb e ite r  de r P a rte i, ih re r  G lie de rungen  und  
angeschlossenen V e rb ä nd e  ü b e r den vo n  m ir  e ingesetzten W o h n u n g s fü r
so rge re fe ren ten , Pg. R  o o s c h , D anz ig , W ie b e n w a ll 3/4, g e s te llt w erden. 
Es is t daher n ic h t zu läss ig , s ich  wegen Z uw e isung  vo n  W o h n u n g e n  d ire k t 
m it  dem  W o h n u n g s v e rm ittlu n g s a m t in  V e rb in d u n g  zu setzen.

Betr.: Besetzung der Kreisleitungen mit hauptamtlichen M it
arbeitern

N a ch d e m  d ie  K re is le itu n g e n  a lle r K re ise  d u rc h  das G aupe rsona lam t die 
genügende A n z a h l v o n  M ita rb e ite rn  e rh a lte n  haben, o rdne  ich  h ie rm it  an, 
daß be i de r ev tl. V e rse tzun g  de r K re is le ite r  in  einen anderen K re is , d ie  im  
K re is  tä tig e n  K re is a m ts le ite r u n d  M ita rb e ite r  in  dem  K re is  zu ve rb le iben  
haben, in  dem  sie d u rc h  das G a upe rsona lam t e ingesetzt w urden .

Betr.: Verstärkter Arbeitseinsatz
Bei de r V o re rfa ssu n g sa k tion , w ird  vo n  den e inze lnen K om m iss ionen  

im m e r w iede r fes tges te llt, daß noch  eine g roß e  A n z a h l vo n  Personen ohne 
A rb e it  is t. Es ha n de lt s ich  h ie rb e i h a u p tsä ch lich  u m  M än n e r u n d  F rauen  
im  A lte r  zw ischen 18 un d  30 Jahren , d ie  aus irg endw e lchen  G rün d e n  lie b e r 
u n tä tig  zu H ause s itzen, a ls eine S te lle  anzunehm en. D a  das Landesa rbe its 
a m t be im  S tand  de r b ish e rig e n  U n te rla g e n  un d  E rfa ssu ng sm ö g lich ke iten  
n ic h t im m e r in  de r L age  is t, diese D rü cke b e rg e r zu fassen, o rd n e  ic h  fo l
gendes an:

M ä n n e r u nd  F rauen , be i denen de r O rts g ru p p e n le ite r  de r M e in u n g  ist, 
daß sie eine A rb e its s te lle  annehm en können , s ind  lis te n m ä ß ig  übe r die 
K re is le itu n g  dem  zuständ igen  A rb e its a m t zu r V e rm itt lu n g  aufzugeben.
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Verordnungsblatt
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4
F o lgende  d re i M itte ilu n g e n  des H a u p to rg a n isa tion sa m te s  de r N S D A P  

b rin g e  ic h  h ie rm it  z u r  K e n n tn is :

Betr,: Bestellungen auf Dienstschilder, Türschilder und Haus
tafeln

V o n  w e ite re n  B este llungen  au f T ü rs c h ild e r u n d  H a u sta fe ln  is t fü r  
K rie g sd a ue r abzusehen, da d ie  L ie fe ru n g  aus fin a n z ie lle n  un d  ro h s to f fw ir t 
scha l tlic h e n  G rün d e n  n ic h t m e h r m ö g lic h  ist.

B este llungen  a u f D ie n s tsch ild e r s in d  g le ic h fa lls  b is  au f w e ite res n ic h t 
m eh r e inzu re ichen . N a ch  F es tle g u n g  d e r k ü n ft ig  zu  verw endenden  S c h r if t
a r t  e rg e h t Bescheid.

D ie  b e re its  vo rlie ge n d e n  B este llungen  a u f D ie n s tsch ild e r w erden  n ic h t 
m eh r ausge lie fe rt, sondern  zu rü ckg e s te llt, b is  e ine A u s lie fe ru n g  in  der 
k ü n ft ig  g ü ltig e n , neuen F o rm  m ö g lic h  is t. V o n  A n m a h nu n g e n  n ic h t aus
g e lie fe rte r  B este llungen  is t daher abzusehen.

M ünchen , den 9. M a i 1941.
F r itz  M  e h  n  e r  t 

O b e rb e fe h ls le ite r de r N S D A P .

Betr,: Mütze für Politische Leiter
R undsch re iben  05/39 v o m  28. 6. 1939 des R e ich so rg a n isa tio n s le ite rs  
—  H a u p to rg a n isa tio n sa m t —

A u s  gegebener V e ra n la ssun g  w ird  d a ra u f h ingew iesen , daE das ge 
s tic k te  M ü tzene ichen laub  n u r  v o n  P o litisch e n  L e ite rn  vo m  A b s c h n itts le ite r  
an a u fw ä rts  g e tra g e n  w erden  da rf.

W e r g e s tick te  Sp iege l t ra g t,  so ll auch  das ges tick te  M ützene ichen laub  
tra g e n ; zum  S p iege l m it  m e ta llg e p rä g te m  A b ze ichen  g e h ö rt d ie  M ü tze  m it 
m e ta llg e p rä g te m  F iche n la u b k ran z .

D ie  O rg a n is a tio n s le ite r un d  A u s b ild u n g s le ite r  ach ten  au f d ie  E in h a ltu n g  
d e r B estim m ung .

M ünchen , den 8. M a i 1941.
F r itz  M  e h  n  e r  t

■ O b e rb e fe h ls le ite r de r N S D A P .

Betr.: Bestellungen von Dienstrangabzeichen
D ie  P o litisch e n  L e ite r  de r G a u le itun g , de r K re ise  un d  O rts g ru p p e n  sind 

anzuweisen, sä m tliche  B este llungen  vo n  D ie n s tra n g - u n d  D ie n s ts te llu n gs 
abzeichen g ru n d s ä tz lic h  a ls S am m e lbes te llung  m ö g lic h s t de r G au le itun g , 
m indestens aber den K re is le itu n g e n  e inzure ichen .

E in e  E in ze la u s lie fe ru n g  is t be i den im  Zuge de r U m s tu fu n g e n  zu e r
w artenden  hohen B edarfsm engen un m ö g lich . E inze lbes te llungen  können  da
h e r n ic h t be a rb e ite t w erden.

A u c h  fü r  d ie  K re is le ite r  so llen  nach  M ö g lic h k e it  d ie  S am m elbeste llungen 
d u rc h g e fü h rt w erden.

M ünchen , den 9. M a i 1941.
F r itz  M  e h  n  e r  t  

- O b e rb e fe h ls le ite r de r N S D A P .
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V  er ordnungsblatt
der NSDAP, Gauleitung Danzig - Westpreußen

Betr,: Meldung der vorhandenen Fahnen
Z u r Ü berp rü fung- de r be im  G a u o rg a n isa tio nsa m t g e fü h rte n  U n te rla g e n  

m elden  d ie  K re iso rg a n is a tio n s le ite r b is  zum  55. J u li d. Js., w ie v ie l F ahnen im  
B ere ich  ih res  K re ises vo rh a n d e n  s ind , u n d  zw ar g e tre n n t nach

H ohe its fahnen
N S B O -F a h ne n
D A F -F a h n e n
T ra d itio n s fa h n e n  (N S -K rie g s o p fe rv e rs o rg u n g , R e ichsbund  de r d eu t

schen Beam ten, N S -L e h re rb u nd ).

G le ic h z e itig  is t zu be rich te n , ob d ie  F ahnen  be re its  gew e ih t un d  ü b e r
geben w o rde n  s in d  oder w ann W e ih e  un d  Ü be rgabe  e rfo lg e n  sollen.

Betr,: Gebietliche Veränderungen
A u s  gegebener V e ra n la ssun g  weise ic h  a u s d rü c k lic h  d a ra u f h in , daß 

d ie  F es tlegung  ode r A b ä n d e ru n g  des Bere iches e ine r O rts g ru p p e  aussch ließ 
lic h  de r G a u o rg a n isa tio n s le ite r im  E in ve rn e hm e n  m it  dem  H a u p to rg a n i-  
sa tionsam t de r N S D A P  vo rn e h m e n  kann.

G e b ie tlich e  V e rä n de ru n g en , A u fte ilu n g e n , Zusam m en legungen  o de r A u f 
lösungen  v o n  O rts g ru p p e n  m üssen rechtze itig - v o r h e r  s c h r ift l ic h  ge
m e lde t w e rden  u n te r A ngabe  der fü r  d ie  Veränderung- m aßgebenden 
G ründe.

Jede Änderung- t r i t t  in  Z u k u n ft e rs t dann  in  K ra ft ,  w enn de r K re is 
le itu n g  d ie  Z u s tim m u n g  des H a u p to rg a n isa tion sa m te s  de r N S D A P  d u rch  
das G a u o rg a n isa tio nsa m t m itg e te ilt  w o rde n  ist.

Betr,: Anschriftenverzeichnis der Kreise und Ortsgruppen der 
NSDAP, Gau Danzig-Westpreußen

V e r ä n d e r u n g e n

Kreis B e r e n t
O rts g ru p p e  A lt-K is c h a u : k. O rts g ru p p e n le ite r  O tto  R i c h t e r ,  A lt-K is c h a u , 

F e rn sp re ch e r A lt-K is c h a u  9.

O rts g ru p p e  B e ren t: k. O rts g ru p p e n le ite r  A r tu r  E i c h m a n n ,  Beren t, 
Schü tzenstraße -9, F e rn sp re ch e r 17.

D e r frü h e re  O rts g ru p p e n le ite r  D  i e d r  i  c h  w u rde  m it W irk u n g  
vom  24. M a i 1941 nach  D a n z ig  verse tzt.

O rts g ru p p e  K leschkau : k. O rts g ru p p e n le ite r  A r th u r  L e h n b e r g ,  B o n 
scheck be i Schöneck, F e rn sp re ch e r S chöneck 14.
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Kreis B r o m b e r g

M it  W irk u n g  vo m  1. J u n i 1941 is t d ie  O rts g ru p p e  „B ro m b e rg “ 
Sch leusenau" in  die O rts g ru p p e n

„B ro m b e rg “ J ä g e rh o l"  und  
„B ro m b e rg -S ch le u se n a u "

a u fg e te ilt w o rden . D ie n s ta n s c h rift fü r  be ide O rts g ru p p e n  b is au f w e ite res: 

B ro m b e rg , B e r lin e r S traße 14, F e rn sp re ch e r 2191.

D e r K re is  B ro m b e rg  h a t a lso n u n m e h r insgesam t 21 O rts g ru p p e n .

Kreis E l b i n g
O rts g ru p p e  A lts ta d t w u rde  w ie d e r d u rc h  den vo n  de r W e h rm a c h t z u rü c k “ 

g ekehrten  P arte igenossen H e lm u th  S c h w a r z k o p f ,  E lb in g , A lte r  
M a rk t 39, übe rnom m en.

O rts g ru p p e  G rubenhagen : N eue A n s c h r if t :  A d le rs tra ß e  2.

O rts g ru p p e  R oßw iesen: O rts g ru p p e n le ite r  G ustav M  i 1 k  o w  e i t , E lb in g .
D e r frü h e re  O rts g ru p p e n le ite r  B o d  s c h  h a t sein A m t wegen 

A rb e itsü be rla s tu n g ' im  B e ru f zu r V e r fü g u n g  geste llt.

O rts g ru p p e  S p itte lh o f: N eue  A n s c h r if t :  T annenberga llee  40.

O rts g ru p p e  E lle rw a ld : D e r O rts g ru p e n le ite r  fü h r t  je tz t den N am en  O tto  
K  a 1 k  h o f  f  ( frü h e r K a lko w sk i).

Kreis G r o ß - D a n z i g
M it  W irk u n g  v o m  12. J u n i d. Js. w u rde  d ie  O rts g ru p p e  „N ie d e r fe ld "  

au fge lös t. D as zu d ieser O rts g ru p p e  gehörende  G eb ie t w u rde  den O rts -  
g ru p p e n  „M o t t la u "  u n d  „O h ra "  zuge te ilt.

Kreis L e i p e (früher Lipno)
M it  W irk u n g  vo m  14. Ju n i 1941 h a t de r frü h e re  K re is  L ip n o  d ie  G e

n e h m ig u n g  e rha lten , d ie  B eze ichnung N

K re is  L  e i p e
zu fü h re n .

E n tsp rechend  s ind  auch  d ie  N am en  de r O rts g ru p p e n  L ipnO “ S tad t und 
L ip n o -L a n d  in

O rts g ru p p e  L e i p e “ S t a d t  
O rts g ru p p e  L e i p e - L a n d

geände rt w orden .

D ie  A n s c h r ifte n  b le iben  d ie  g le ichen  w ie  b isher.

Folge 7/41 Der Gauorganisationsleiter Seite f)



V erordnungsblatt
der NSDAP, Gauleitung Danzig-Westpreußen

Kreis S t r a s b u r g
M it  W irk u n g  v o m  1. J u li 1941 is t e ine N e u o rg a n is a tio n  des K re ises 

S tra sb u rg  d u rc h g e fü h rt w o rden , e inze lne O rts g ru p p e n  w u rde n  au fge lös t 
bzw . neu geb ilde t.

D e r K re is  S tra sb u rg  ha t nach  d ieser N e u a u fte ilu n g  fo lg e nd e  14 O r ts 
g ru p p e n :

01. O rts g ru p p e  A u g u s te n h o f: A u g u s te n h o f, R u f P o k rzyd o w o  4 
O rts g ru p p e n le ite r : K o n ra d  K  o e r  n  i g  , A u g u s te n h o f.

02. O rts g ru p p e  B irke n e ck : Z b iczno , R u f P ostam t 
O rts g ru p p e n le ite r : H e in r ic h  P o h l m a n n ,  Zb iczno .

03. O rts g ru p p e  B o b ra u : B ob rau , R u f N a y m o w o  6 
O rts g ru p p e n le ite r : W i l ly  S c h w a r z ,  K ö n ig sm o o r.

04. O rts g ru p p e  F a lke n a u : Jastrzem b ie , R u f Jastrzem b ie  1 
O rts g ru p p e n le ite r : H e rm a n n  R o s i n ,  A lt-S w ie rc z y n .

05. O rts g ru p p e  G o rz n o : G o rzno , R u f G o rzn o  2 
O rts g ru p p e n le ite r : W a lte r  W o l s c h o n ,  G orzno .

06. O rts g ru p p e  G oß le rshausen: G o ile rs h a u s e n , H a u p ts tra ß e  22, R u f 68 
O rts g ru p p e n le ite r : E r ic h  S c h n a k e n b e r g ,  G oß le rshausen, K irc h e n 

s traße 1, R u f 79.
07. O r ts g ru p p e  H e rm a n n sru h e : H e rm annsruhe , R u f N ie z y w ie n c  20 

O rts g ru p p e n le ite r : W i l ly  R e d m a n n ,  B u tschek, R u f N ie z y w ie n c  5.

08. O rts g ru p p e  H oheneck : P o k rzyd o w o , R u f P o k rzyd o w o  P ostam t 
O r ts g ru p p e n le ite r : G e o rg  M ü l l e r ,  B acho tek  b. P okrzyd o w o .

09. O rts g ru p p e  L a u te n b u rg -L a n d : L a u te n b u rg , H in d e n b u rg p la tz  22, R u f 28 
O rts g ru p p e n le ite r : R ic h a rd  K  e 1 b  e r  t , b lu p p , R u f S lupp  1.

10. O rts g ru p p e  L a u te n b u rg -S ta d t: L a u te n b u rg , H in d e n b u rg p la tz  22, R u f 28 
O rts g ru p p e n le ite r : K a r l B o g  d  a n  , L a u te n b u rg , R athaus.

11. O rts g ru p p e  M a lke n : M a lken , R u f N ie z y w ie n c  10 
O rts g ru p p e n le ite r : R e in h a rd  N e s k e ,  N ie zyw ie n c .

12. O rts g ru p p e  R adosk: G rondzaw , R u f G ron d za w  6 
O rts g ru p p e n le ite r : H e rm a n n  G i e s e ,  P o lko .

13. O r ts g ru p p e  S tra s b u rg -L a n d : S tra sb u rg
O rts g ru p p e n le ite r : F r ie d r ic h  H u c k a u f ,  S tra sb u rg , H e rm a n n -G ö r in g - 

S tra fie  12, R u f 124.
14. O rts g ru p p e  S tra sb u rg -S ta d t: S tra sb u rg , H o rs t-W e sse l-S traß e  19, R u f 78 

O rts g ru p p e n le ite r : K o n ra d  S a u e r ,  S tra sb u rg , D rew enzs tr. 26, R u f 4 L

Betr,: Erweiterte Kinderlandver Schickung
M it  dem  24. 1. 41 habe ic h  den B a n n fü h re r K r a c k  b e a u ftra g t, fü r  den 

gesam ten  S e k to r de r K L V  v e ra n tw o r tlic h  zu  zeichnen.
U m  U n k la rh e ite n  zu ve rm e id e n  u n d  den K re is le ite rn  d ie  se ine rze it m it  

de r Ü be rw ach u n g  de r e rw e ite rte n  K in d e rla n d v e rs c h ic k u n g  b e a u ftra g te n
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Parte igenossen fü r  andere A u fg a b e n  zu r V e r fü g u n g  zu ste llen , an
dere rse its  d ie  D u rc h fü h ru n g  un d  O rg a n is a tio n  de r K L V  im  G au D a n z ig - 
W estp reuß en  d u rch  d ie  D ien s ts te lle  „G e b ie ts b e a u ftra g te r fü r  d ie  K in d e r-  
lä n d ve rsch icku n g “  ges ich e rt ersche inen  zu lassen, o rd n e  ic h  an, daß a lle  
F ra g e n  bzw . W ünsche , d ie  E rw e ite rte  K in d e rla n d ve rsch icku n g  b e tre ffend , 
ab s o fo rt an den G eb ie tsbeau ftrag ten  und  In sp ek te u r fü r  d ie  K L V  im  G e
b ie t D a n z ig -W es tp re u ß e n  (37) de r H itle r-J u g e n d , B a n n fü h re rr  K r a c k ,  zu 
r ic h te n  sind.

G le ic h z e itig  h ie rm it m ache ic h  noch  e inm a l d ie  K re is le ite r  d a ra u f a u f-  . 
m erksam , daß G enehm igungen  z u r R ü c k fü h ru n g  de r e inze lnen Jungen  und  
M äde l le d ig lic h  de r G a u o rg a n isa tio n s le ite r des Gaues B e rlin  e rte ilt. Bei- 
irg endw e lchen  d a m it zusam m enhängenden F ra g e n  is t d ie  E n tsche idung  bei 
de r obengenannten  K L V -D ie n s ts te lle , D anz ig , H undegasse 94, ev tl, fe rn 
m ü n d lic h  u n te r  de r N u m m e r 274 19, e inzuholen.
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Betr.: Merkblatt: Albert Förster, „Die Volkstumsirage 

im Reichsgau Danzig-Westpreußen“
D en K re is le itu n g e n  g in g  das oben a n g e fü h rte  M e rk b la tt zu. D ieses 

M e rk b la tt  is t, w ie  b e re its  m itg e te ilt ,  an sä m tliche  P o litischen  L e ite r, W a rte  
un d  W a lte r  sow ie  an d ie  F ü h re r  de r G lie d e ru n g e n  zu ve rte ile n . N a c h 
beste llungen  können  be im  G auschu lungsam t e rfo lgen .

Betr.: Das Budi des Monats

„Kampferlebnisse an der Westfront 1940"
H ernusgegeben vom

G e n e r a l s t a b  d e s  F e l d h e e r e s .

M itte n  u n te r unsere T ru p p e n  fü h r t  uns dieses k e rn ig  geschriebene Buch. 
W ir  h ö ren  von  un faß baren  M arsch le is tu n g en , von  he ldenha ften  S päh- und 
S to ß tru p p u n te rn e hm e n , vo n  Ü b e rw in d u n g  g e w a ltig e r S p e rr tr ic h te r  und 
D ra h th in d e rn isse , vo n  D u rch b rü ch e n  d u rch  zäh v e rte id ig te  B u n ke rlin ie n  
u nd  von  schw eren d a n k -  und  L u ftkä m p fe n . W ir  erleben d ie  a tem raubenden 
V o rs tö ß e  unse re r T ru p p e n  fö rm lic h  m it, so lebend ig  is t d ie S ch ild e ru n g  
und  w ir  fü h le n  m it, was S ieg, K a m e ra d sch a ft u n d  H e ld e n tod  bedeuten. Das 
B uch  ve rd ie n t g ekau ft, gelesen un d  w e ite re m p fo h len  zu w erden. E rsch ienen 
is t das B uch  im  V e r la g  E. S. M it t le r  u. Sohn, B e rlin , P re is 1,80 R M .

*

A ls  w e ite res B uch  w ird  em p foh len :

C l a u s  S e l z n e r  

„Der deutsche Rüstungsarbeiter“
E in  B uch  aus de r S ch rifte n re ih e  de r N S D A P .

U nsere  G egner fra g e n  so o ft :  „ W o r in  lie g t das G ehe im n is  de r D e u t
schen?" W ir  kennen das G eheim n is. N a ch  schw ersten  D e m ü tig u n g e n  haben 
w ir  uns in  E rke n n tn is  de r S ch icksa lsgem e inscha ft zum  B ekenn tn is  zu r V o lk s 
gem e inscha ft un d  aus d ieser zu r A rb e itsg e m e in sch a ft d u rch g e run g e n  und 
d u rchge funden . Ih r  R epräsen tan t is t de r R ü s tu n gsa rb e ite r, de r diese A rb e its 
gem e inscha ft zu r Le is tung sg e m e insch a ft h o ch e n tw icke lt h a t un d  de r d a m it 
zu r u n e n tb e h rlich en  S tü tze unse re r käm pfenden  W e h rm a c h t gew orden  ist. 
K la r  u nd  s c h lic h t ze ig t S e l z n e r  d ie  Zusammenhäng-e a u f u nd  h a t uns 
d a m it e in w e rtv o lle s  B uch  geschenkt, dessen L e k tü re  d rin g e n d  em p foh len  
w ird .

E rsch ienen  is t das B uch  im  Z e n tra lv e rla g  de r N S D A P  F ra n z  E h e r N a c h 
fo lg e r, B e rlin . D e r P re is b e trä g t 0,80 R M .
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Betr,: Film „Der ewige Jude“
D em  G auschu lungsam t s teh t b is  a u f w e ite res d e r T o n film  „D e r  ew ige 

Jude“  zu r V e rfü g u n g . E r  s o ll be i den W ochenendschu lungen  d e r K re ise  
V e rw e n d u n g  finden . R ech tze itige  B este llungen  s in d  an d ie  G esch ä fts fü h run g  
des G auschu lungsam tes zu r ich te n .

Betr.s Schulungsrednerausweise
U m  a lle  S chu lungsredne r m it  dem  o rd e n tlich e n  R ednerausw eis v e r

sehen zu können, is t es e rfo rd e rlic h , daß d ie  K re issch u lu n g s le ite r um gehend 
d ie  ausg e fü llte n  F ragebogen  m it zwei L ic h tb ild e rn  einsenden. Bei den 
R ednern , deren U n te rla g e n  be im  G auschu lungsam t be re its  vo rlie g e n , g e n üg t 
d ie  Nam ensangabe.

Betr,: Lehrgänge
D ie  nächsten L e h rg ä n g e  fü r  P o litische  L e ite r  fin d e n  in  de r Z e it vom  

12. b is  25. J u li 1941 un d  v o m  1. b is  14. A u g u s t 1941 a u f d e r A d o lf -H it le r -  
Schu le , S ch u lu n g sb u rg  D anz ig -Je n ka u  s ta tt. Z u  diesen Leh rg ä n g e n  so llen  
nach M ö g lic h k e it  d ie jen igen  gee igne ten  P o litischen  L e ite r  en tsandt w erden, 
d ie  eine S ch u lu n g sb u rg  des Gaues b ish e r n och  n ic h t besucht haben.
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H ie rm it gebe ic h  d ie  A n o rd n u n g  8/41 des R e ich so rg a n isa tio n s le ite rs  der 

N S D A P  u n d  des R e ichs le ite rs  fü r  d ie  Jugende rz iehung  de r N S D A P  beka nn t:

A n o r d n u n g  8 / 4 1

Betr,: Verlegung des Schuljahrbeginns an den 
Adolf-Hitler-Schulen

E n tsp rechend  de r re ich se in h e itlich e n  N e u re g e lu n g  des S ch u lja h rb eg in n s  
w ird  auch  d e r E in sch u lu n g s te rm in  fü r  d ie  A d o lf-H it le r-S c h u le n  nach den 
g roß en  S o m m e rfe rie n  ve rleg t.

D ie  E in b e ru fu n g  de r fü r  das S ch u lja h r 1941 gem uste rten  Jungen e rfo lg t 
m ith in  im  H erbst. D e r genaue E in b e ru fu n g s te rm in  w ird  re c h tz e itig  be ka nn t
gegeben.

F ü r  d ie je n ig en  Jah rgänge , w elche b ish e r zum  20. A p r i l  e ingeschu lt w u r
den, g i l t  auch  d ieser Z e itp u n k t als A b g a n g s te rm in .

D as A u fn a h m e a lte r fü r  d ie  A d o lf-H it le r-S c h u le n *  ä n d e rt s ich  nach  der 
N e u fe s tleg u n g  des S ch u lja h rb eg in n s  in so fe rn , als d ie  auszuw ählenden P im p fe  
in  Z u k u n ft im  L a u fe  des K a le n d e rjah re s  das 12. L e b en s ja h r e rre ichen  
müssen.

v. S c h i r a c h  Dr .  R.  L  e y

Betr,: Personalveränderung
D e r O rts g ru p p e n le ite r  Pg. B e rn h a rd  Z  1 o c h is t m it  W irk u n g  vo m  18. 5. 

1941 m it  d e r W a h rn e h m u n g  de r G eschäfte  des K re is le ite rs  de r K re is le itu n g  
W irs itz  b e a u ftra g t w orden .

D e r  K re is a m ts le ite r Pg. H a rd i N e u b a u e r  is t m it  W irk u n g  vom
3. 6. 1941 m it  d e r W a h rn e h m u n g  de r G eschäfte  des K re is le ite rs  d e r K re is 
le itu n g  B riesen  b e a u ftra g t w orden .

D e r K re is a m ts le ite r Pg. W ilh e lm  J a r  r  is t m it  W irk u n g  v o m  9. 5. 1941 
m it de r W a h rn e h m u n g  de r G eschäfte  des K re is le ite rs  de r K re is le itu n g  
M a rie n w e rd e r b e a u ftra g t w orden .

Betr,: Umstufung der Politischen Leiter
D ie  neuen D ie n s trä n g e  können  n u r  den jen igen  P o litisch e n  L e ite rn  v e r

liehen  w erden, d ie  den N a chw e is  d e r d e u tsch b lü tig e n  A b s ta m m u n g  gemäß 
den R ic h tlin ie n  des H a u p tpe rsona lam tes  d e r R e ich s le itu n g  e rb ra c h t haben.

Ic h  b it te  daher a lle  P o litisch e n  L e ite r  in  den G auäm te rn , K re isen  und 
O rts g ru p p e n  nochm a ls  d a ra u f h inzuw e isen , fü r  d ie  B e ib r in g u n g  ih re s  A h n e n 
nachweises be m ü h t zu sein. D ie  P o litisch e n  L e ite r  in  den O rts g ru p p e n  e in 
sch lie ß lich  Z e lle n le ite r un d  H a u p ts te lle n le ite r haben den k le in e n  A h n e n 
nachw eis b is  zu den G ro ß e lte rn , a lle  ü b rig e n  b is  1. Januar 1800 zu füh ren . 
D ie  a u sg e fü llte n  A h n e n ta fe ln  s in d  m it  den O r ig in a lu rk u n d e n  dem  zustän
d igen  K re isp e rso n a la m t zu r P rü fu n g  e inzure ichen . K a n n  e in  A hnennachw e is  
n ic h t o rd n u n g sm ä ß ig  b e ig e b ra ch t w erden , m uß e in  A bs tam m ungsnachw e is  
bei de r R e ichsste lle  fü r  S ip p e n fo rsch u n g  u n te r  B e ifü g u n g  vo n  zw e i A h n e n 
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ta fe ln , d e r O r ig in a lu rk u n d e n  un d  des S ch riftw echse ls  a u f dem  D ienstw ege 
(K re is - bzw. G aupe rsona lam t) b e a n tra g t w erden. F e rn e r s ind  zwei L ic h t 
b ild e r  (eine V o rd e r-  un d  eine S e itenansich t) des E in re ich e rs  be izu fügen. 
Es s in d  je d o ch  n u r so lche A n trä g e  dem  G aupe rsona lam t z u r W e ite r le itu n g  
an d ie  R e ichsste lle  fü r  S ip p e n fo rsch u n g  vo rzu le g e n , be i denen d ie  B e
tre ffe n d e n  e in w a n d fre i nachgew iesen haben, daß es ihnen  b ish e r n ich t 
m ö g lic h  w ar, d ie  feh lenden  U rk u n d e n  zu beschaffen.

F ü r  d ie  im  G au pe rso n a la m t g e fü h rte n  P o litisch e n  L e ite r, un d  zw ar

1. d ie  P o litischen  L e ite r  de r G au le itun g ,
2. d ie  K re is le ite r,
3. d ie  O rts g ru p p e n le ite r ,
4. d ie  A n g e h ö rig e n  de r K re iss täbe  —  h ie r  zunächst d ie  K re is 

a m ts le ite r —
is t d ie  E in re ic h u n g  de r noch  feh lenden A hnennachw e ise  um gehend  e r
fo rd e r lic h , d a m it d ie  "U m stu fung  in  A n g r i f f  genom m en w erden kann.

Betr,: Meldung aller personellen Veränderungen
D ie  P e rsona lre fe ren ten  de r G a u äm te r und  d ie  K re isp e rso n a la m ts le ite r 

w erden  e rn e u t d a ra u f au fm e rksa m  gem ach t, daß jede V e rä n d e ru n g  in  der 
Besetzung e ine r D iens ts te lle  u n te r B each tung  de r f rü h e r  erlassenen Be
s tim m u n g e n  so fo i't dem  G au pe rso n a la m t zu m elden  ist.

F ü r  e ine o rdnun g sm ä ß ig e  B ea rb e itu n g  d e r P ersonalange legenhe iten  
is t es w e ite rh in  u n e rlä ß lich , daß dem  zus tänd igen  P e rsona lam t a lle  V e r 
änderungen  in  p e rso n e lle r H in s ic h t, w ie  G e b urt, H e ira t, S che idung , T odes
fa ll,  W ohnungsände j-ung , K on fess ion , W e h rd ie n s t usw. um gehend  gem eldet 
w erden.

Betr.: Abgabe der Personalakten für verzogene 
Politische Leiter

D ie  P e rsona lun te rlagen  fü r  a lle  in  e inen anderen  G au ve rzogenen P o li
tischen  L e ite r  s in d  s o fo r t dem  G au pe rso n a la m t zu r W e ite r le itu n g  an die 
zuständ ige  G a u le itu n g  einzusenden. Bei V erzug ' in  e inen anderen  K re is  
in n e rh a lb  des G augeb ie tes s ind  n u r d ie  P ersona lakten  fü r  d ie  P o litisch e n  
L e ite r  de r K re iss täbe  un d  d e r O rts g ru p p e n le ite r  dem  G au pe rso n a la m t e in 
zure ichen . F ü r  a lle  ü b rig e n  P o litisch e n  L e ite r  de r O rts g ru p p e  s ind  d ie  P er
so n a lun te rlagen  dem  zuständ igen  K re isp e rso n a la m t d ire k t zu übersenden.

In  a llen  F ä lle n  is t e ine absch ließende B e u rte ilu n g  d u rch  den zustän
d igen  H o h e its trä g e r ü b e r H a ltu n g , L e is tu n g  un d  E in sa tzb e re itsch a ft b e i
zu fügen. D a  d ie  zuständ igen  P arte id iens ts te llen  g rö ß te n  W e r t  d a ra u f legen, 
d ie  be tre ffenden  P o litisch e n  L e ite r  w iede r e inzusetzen, b itte  ic h  u m  Be
ach tun g  de r vo rs tehenden  A n o rd n u n g .
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6
Betr.: Blutordensträger,

Träger des Goldenen Ehrenzeichens und 
Träger des Alten-Kämpfer-Abzeichens des 
Gaues Danzig

Zw ecks Ü berp rü fung- de r im  G a upe rsona lam t g e fü h rte n  K a r te i der 
E h re n ze iche n trä ge r re ichen  d ie  K re isp e rso n a lä m te r b is  zum  1. A u g u s t 1941 
e in  nam en tliches V e rze ich n is  a lle r  in  ih re m  K re isg e b ie t w ohnenden T rä g e r 
de r obengenannten  A usze ichnungen  e in, un d  zw ar:

1. B lu to rd e n s trä g e r
2. T rä g e r des G o ldenen  E hrenze ichens
3. T rä g e r des A lte n -K ä m p f e r-A bze ich e n s  des Gaues D anz ig
4. T rä g e r des A lte n -K ä m p fe r-A b z e ic h e n s  in  S ilber.

D ie  M e ld u n g  m uß  fo lg e nd e  A n g aben  e n tha lten : N am e, V o rn a m e , M it 
g lie d sn u m m e r, D ie n s ts te llu n g  in  de r P a rte i, W o h n u n g .

U m  die K a r te i im  G aupe rsona lam t au f dem  Laufenden  zu ha lten , haben 
d ie  K re isp e rso n a lä m te r k ü n ft ig  a lle  Z u - und  A b g ä n g e  m it  k u rz e r B e g rü n 
d ung  um gehend  dem  G au pe rso n a la m t zu m elden. Bei W o h n u ng sände rungen  
in n e rh a lb  des Gaues is t d ie  neue W o h n u n g  anzugeben.

Betr,: Stellenbesetzung
In  de r le tz ten  Z e it habe ic h  w ie d e rh o lt d ie  F es ts te llu n g  m achen müssen, 

daß d ie  P e rsona lre fe ren ten  d e r G a u äm te r un d  K re isp e rso n a la m ts le ite r bei 
de r S te llenbese tzung d ie  R ic h tlin ie n  des R e ichso rg a n isa tio n s le ite rs , la u t 
O rg a n isa tio n sb u ch , 6. A u fla g e , n ic h t e ingehend beachten.

Ic h  m ache d a ra u f au fm erksam , daß in  Z u k u n ft M e ldu n g e n  übe r Be
se tzung  vo n  D iens ts te llen , d ie  im  D ien s ts te lle n p la n  n ic h t vorgesehen sind, 
u n b e rü c k s ic h tig t b le iben  u nd  zu rü ckgesand t w erden.

Betr.: Warnkartei
Ich  habe in  le tz te r Z e it fes tges te llt, daß d ie  F o rm b lä tte r  d e r W a rn k a r te i 

m a n g e lh a ft a u sg e fü llt w u rden . D ie  B ea rb e itu n g  d e r A n fra g e n  h a t s ich  da
d u rc h  ve rzö g e rt, da e rs t entsprechende E rm itt lu n g e n  a n g es te llt w erden 
m ußten.

Es w ird  daher nochm a ls  d a ra u f h ingew iesen , daß k ü n ft ig  d ie  F o rm 
b lä tte r  s o rg fä lt ig e r  vo rzu b e re ite n  s ind , d a m it diese nu tz lose  u nd  ze it
raubende M e h ra rb e it ve rm ieden  w ird . Bei A u s fe r t ig u n g  de r F o rm b lä tte r  
m uß fo lgendes beachte t w erden :

1. G e b u rtsd a tum  m uß  au f F o rm b la tt  u nd  S tra fre g is te ra u szu g  ü b e re in 
stim m en.

2. A u ß e r dem  G e b u rts o rt m uß  auch  de r zuständ ige  K re is  (V e rw a ltu n g s 
b e z irk ) angegeben w erden.
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3. L ie g t der G e b u rts o rt im  A u s la n d  oder in  e inem  der neu zum  R eich 
h inzugekom m enen  G ebie te , so is t d ies a u sd rü ck lich  zu ve rm erken .

4. Bei E he frauen  m uß  auch  de r G eburtsnam e  angegeben w erden.
5. Im  S tra fre g is te r  is t n u r  d e r G eburtsnam e einzusetzen.
6. Im  S tra fre g is te r  m üssen, um  F e h la u skü n fte  zu ve rm e iden , d ie  N am en 

de r E lte rn  v e rm e rk t w erden.
7. Im  S tra fre g is te r  is t de r F a m ilie n s ta n d  anzugeben, d. h. ob le d ig , ve r- 

h e ira te t usw.

8. Im  a llgem e inen  is t d a ra u f zu  achten, daß n u r  d ie  vo rg e d ru c k te n  S tra f
reg is te rauszüge  de r R e ichsle itung ', M ünchen , zu benutzen sind.

V o rs te he n d e  A n o rd n u n g  b itte  ich  daher in  Z u k u n ft genauestens zu 
beachten.
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l l

Hauptstelle Organisation
Betr,: Erstellung der Organisationskartei, 2. Halbjahr

D ie  O rg a n is a tio n s k a rte i fü r  d ie  O rtsa m ts le itu n g e n  is t m it  dem  S tich ta g  
vo m  15. J u li 1941 b is  zum  1. A u g u s t 1941 de r K re is a m ts le itu n g  —  neu e r
s te llt  —  e inzure ichen .

D ie  K re isa m ts le itu n g e n  re ichen  nach  genauer P rü fu n g  au f R ic h t ig -  und 
V o lls tä n d ig k e it  d ie  K a rte ie n  fü r  a lle  O rts g ru p p e n  b is  zum  15. 8. 1941 der 
G a u am ts le itu n g , H aup ts te lle  O rg a n is a tio n , ein! D iese A n o rd n u n g  g i l t  n ich t 
fü r  den K re is  G roß -D an z ig .

Besonders zu beachten is t d ie  r ic h tig e , d e u tlich e  A dressenangabe der 
D iens ts te lle  de r O rts a m ts le itu n g  de r N S V  m it  A n g a b e  des T e le fo n 
anschlusses un d  d ie  genaueste A u s fü llu n g  de r R u b r ik  E.

Es w ird  d a ra u f h ingew iesen , daß e in  A b sch re ib en  ohne r ic h tig e  N a c h 
p rü fu n g  de r a lten  K a rte ib lä tte rd u rc h s c h r ifte n  u n te rsa g t ist.

Betr,: Engere Zusammenarbeit mit den Kreispersonalämtern 
der NSDAP

D ie  K re isa m ts le itu n g e n  de r b e fre ite n  G ebie te  w erden  d a ra u f h in g e 
w iesen, daß in  bezug a u f d ie  E rs te llu n g  a lle r no tw end igen  P e rso n a lun te r
lagen  fü r  d ie  K re isp e rso n a lä m te r de r N S D A P  d ie  g rö ß te  S o rg fa lt w a lten  
m uß. G erade je tz t  im  K rie g e  u n d  besonders im  b e fre ite n  G eb ie t k o m m t 
d ieser A us lesea rbe it besondere B edeu tung  zu.

Betr,: Zucker für nicht verbrauchte Brotmarken
Im  H in b lic k  a u f den w ä h re n d  de r S om m erm ona te  e rhöh ten  Z u cke r

b e d a rf h a t das R e ich sm in is te r iu m  fü r  E rn ä h ru n g  u n d  L a n d w irts c h a ft d u rch  
B e re its te llu n g  g rö ß e re r Z ucke rm engen  d ie  M ö g lic h k e it geschaffen , fü r  n ich t 
ve rb ra u ch te  B ro tm a rk e n  Z ucke r zu beziehen.

D ie  B ro tm a rke n sam m lu n ge n  d e r N S V  w erden  a u f besondere A n w e isu n g  
des B e a u ftra g te n  fü r  den V ie r ja h re s p la n , R e ichsm arscha ll Parte igenossen 
G  ö r  i  n  g  , u n a bh ä n g ig  vo n  d ieser U m ta u s c h a k tio n  in  dem  b ish e rig e n  U m 
fange  w e ite rg e fü h rt.

A u s  dem  S am m lun g sa u fko m m e n  können  K in d e r, Ju g e nd liche  und 
k in d e rre ich e  F a m ilie n , sow ie  Personen, d ie  in fo lg e  k r ie g sb e d in g te n  E insatzes 
einen e rhöh ten  B ro tb e d a rf haben, ohne vo n  re ichsw egen besondere V e r 
p flegungzusch läge  zu e rha lte n , zusä tz lich  u n te rs tü tz t w erden. Es is t  n ich ts  
dag'egen e inzuw enden, w enn in n e rh a lb  d ieser Personenkre ise  L a g e r de r HJ, 
d e r K in d e rla n d v e rs c h ic k u n g  u n d  ähn lich e  E in r ic h tu n g e n  sow ie  in  beson
ders beg ründe ten  E in z e lfä lle n  auch  k in d e rre ic h e  F am ilie n  in  U m s ie d le r- 
und  R ü ckw a n d e re rla ge rn  m it  B ro tm a rk e n  b e tre u t w erden. Im  ü b rig e n  v e r
weise ic h  a u f das S chre iben  vo m  3. 2. 1941.
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Betr,: Brotmarkensammlung in den Kreisen des 
beireiten Gebietes

M it  W irk u n g  vo m  30. Jun i 1941 s in d  in  den K re isen  des b e fre ite n  G e- 
b ietes B ro tm a rk e n  e in g e fü h rt w orden . Es kann  so m it auch  d ie  S am m lung  de r 
vo n  den H ausha lten  n ic h t ve rb ra u ch te n  B ro tm a rke n ab sch n itte  e rfo lgen . D ie  
M e ld u n g  ü b e r das B ro tm a rke n a u fko m m e n  is t spätestens ach t Tage nach 
B eend igung de r B ro tm a rke n p e rio d e  der G au am ts le itu n g , H a u p ts te lle  O rg a 
n isa tio n , e inzure ichen .

D ie  M e ld u n g  m uß en tha lten :
l r  das gesam te A u fk o m m e n
2. de r e igene V e rb ra u c h
3. a b g e lie fe rte r Ü berschuß .

D ie  gesam m elten  B ro tm a rk e n  s ind  be i den d o rtig e n  W ir ts c h a fts ä m te rn  
in  R e ich sb ro tm a rke n  bzw. gegen Bezugscheine um zutauschen.
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Betr-: Senkung der Verkaufspreise für Damenhüte

D e r R e ichskom m issa r fü r  d ie  P re isb ild u n g  h a t n u n m e h r auch  eine a ll"  
gem eine  Senkung de r V e rka u fsp re ise  fü r  D am enhü te  aus W e rk s to ffe n  jede r 
A r t  und  je d e r H e rk u n ft vo rgenom m en . D iese b e trä g t 10 %> des V e rk a u fs "  
Preises, w enn d ieser 15,—  R M , je d o ch  n ic h t 30,—  R M  ü b e rs te ig t, un d  20 °/o 
des V e rkau fsp re ises , wenn d ieser 30,—  R M , je d o ch  n ic h t 50,—  R M  ü b e r
ste ig t.

Betr,: Beschäftigung der Polen als Friseure oder Kellner
D ie  P a rte ika nz le i te ilt  m it, daß sie E ingaben , in  denen sie gebeten 

w ird , d ie  B e sch ä ftig u ng  de r P o len a ls F rise u re  oder K e lln e r genehm igungs
p f lic h t ig  zu m achen, ab lehn t. Sie be g rü n d e t diese A b le h n u n g  d a m it, daß 
es une rw ü n sch t sei, P o len zu A rb e ite n  heranzuziehen, be i denen sie in  
engere B e rü h ru n g  m it  deutschen V o lksgenossen  kom m en , u nd  ve rw e is t in  
d iesem  Z usam m enhang au f e inen E rla ß  des H e rrn  R e ichsa rbe itsm in is te rs  
vo m  8. D ezem ber 1940.

Betr-; Verordnung zur Sicherung einer ordnungsmäßigen Be
wirtschaftung des deutschen Hausbesitzes

D e r R e ichskom m issa r fü r  d ie  P re isb ild u n g  h a tte  b e a bs ich tig t, e ine V e r 
o rd n u n g  z u r S iche rung  e ine r o rd n u n gsm äß igen  B e w irtsch a ftu n g  des d e u t
schen Hausbesitzes herauszugeben, in  d e r er d ie H ausbes itzer zw in g t, da 
sie w äh re n d  des K rieges  R ep a ra tu ren  an ih re n  H äusern  n ic h t vo rnehm en  
können, d ie  dazu e rfo rd e rlic h e n  R ück lagen  zu m achen. D a d ieser an sich 
begrüßensw erte  G edanke in  V e rb in d u n g  g e b ra ch t w o rde n  is t m it  de r A b 
s ich t de r S cha ffung  e ine r Zw angso i'g 'an isa tion  der H ausbes itzer, is t dem  
V e ro rd n u n g s e n tw u rf d ie  Z u s tim m u n g  ve rsag t w orden .

Betr,: Deutsche Handelskammer für das Generalgouvernement
D ie  D eutsche  H ande lskam m er fü r  P o len h a t ih re n  N am en  in  „D eu tsche  

H ande lskam m er fü r  das G enera lg o u ve rn e m e n t“  abgeändert. A u f  besonderen 
W u n sch  des R e ich sw irtsch a ftsm in is te riu m s  b le ib t d ie  K a m m e r m it  ih re r  
G eschäftss te lle  in  Bexdin als V e re in ig u n g  a lle r an dem  H a n d e lsve rke h r m it 
dem  G e nera lgouve rnem en t in te ress ie rten  re ichsdeu tschen  W ir ts c h a fts k re is e  
bestehen. Sie so ll w ie  b ishe r a llen  diesen K re isen  zu r V e r fü g u n g  stehen, 
um  sie ü be r F ra g e n  des W a re n v e rk e h rs  m it  dem  G enera lgouve rnem en t 
lau fend  zu u n te rr ic h te n  un d  ih re  In teressen d o rt zu ve rtre te n . D ie  b isher 
in  K ra ka u  un d  W a rsch a u  b e fin d lich e n  S te llen  de r K a m m e r s ind  m it  dem 
1. A p r i l  d. Js. in  d ie  im  A u fb a u  b e g riffe n e  S e lb s tve rw a ltun g so rga n isa tio n  
de r W ir ts c h a ft  des G enera lgouve rnem en ts  übe rnom m en. D ie  b ishe rig e  G e
schä ftss te lle  in  K ra ka u  is t au f d ie  A uß enhande lss te lle  fü r  das G enera l
g o u ve rn e m e n t übe rgegangen , w äh rend  d ie  ehem alige  G eschäftss te lle  in 
W a rscha u  Z w e igs te lle  d e r A uß enhande lss te lle  K ra k a u  gew orden  ist. D ie  
D eutsche  H ande lskam m er fü r  das G enera lgouve rnem en t, d ie  n u n m e h r nu r
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n och  eine G eschäftss te lle  an 
A uß enhande lss te lle  in  K ra ka u  
engste Zusam m enarbeiten.

ih re m  S itz  in  B e r lin  u n te rh ä lt, w ird  m it  der 
u n d  deren  Z w e igs te lle  in  W a rsch a u  auf das

Betr,: Kinderbeihilleverordnung
N a ch  de r K in d e rb e ih ilfe n -V e ro rd n u n g  vo m  9. D ezem ber 1940 werden 

deutschen V o lksgenossen  fü r  das d r it te  und  jedes w e ite re  m m d e rja h i ige, 
hausha ltszugehörige  K in d  K in d e rb e ih ilfe n  vo n  m o n a tlic h  10,—  R M  gew ahrt.

N eben  den K in d e rn , d ie  d ie  W o h n u n g  des H ausha ltsvo rs tandes  te ilen , 
«reiten als h a u sha ltszugehö rig  K in d e r, d ie  s ich  außerha lb  d e r W o h n u n g  
n ic h t zu E rw erbszw ecken, sondern  zu Zw ecken de r E rz ie h u n g  oder A u s 
b ild u n g  im  In -  ode r A u s la n d  au f ha lten. A u c h  m in d e r jä h r ig e  M ädchen, 
w elche das P flic h t ja h r  ab le is ten, un d  m in d e r jä h r ig e  A n g e h ö rig e  des R e ichs
a rbe itsd ienstes un d  de r W e h rm a c h t e in sch lie ß lich  de r W a ffe n -f#  in  den 
un te ren  D iens tg ra d e n  (b is  G e fre ite n ) ge lten  als hausha ltszugehong .

Be i de r vo rb e re ite nd e n  B esprechung de r D u rch fü h ru n g sb e s tim m u n g e n  
zu de r K in d e rb e ih ilfe n -V e ro rd n u n g  vo m  9. D ezem ber 1940 ha t de r Sach
be a rb e ite r unserer D iens ts te lle  d a ra u f h ingew iesen , daß be i den in  der 
L a n d - un d  F o rs tw ir ts c h a ft tä tig e n  un d  den als H a u sg e h ilfin n e n  beschä ftig ten  
K in d e rn  H ä rte n  a u ftre te n  können, w e il be i diesen B e ru fen  noch  n ic h t a llg e 
m e in  ein L e h rv e rh ä ltn is  e in g e fü h rt is t, also d ie  K in d e r be i de r G ew äh rung  
de r K in d e rb e ih ilfe  n ic h t m eh r m itg e z ä h lt w erden  können , w enn sie das 
E lte rn h au s  verlassen.

D e r R e ich sm in is te r der F inanzen  h a t n u n m e h r d u rch  E r la b  vom  
19. A p r i l  1941 S. 2197 —  139 I I I  —  zu r S iche rung  des B edarfs  an A rb e its 
k rä fte n  in  de r L a n d - und  F o rs tw ir ts c h a ft u nd  in  de r H a u s w irts c h a ft ange
o rd n e t, daß K in d e rb e ih ilfe  fü r  K in d e r, d ie  in  de r L a n d - un d  F o rs tw ir ts c h u ft 
a rbe ite n  oder als H a u sg e h ilfinn e n  tä t ig  sind, den E lte rn  auch dann gew ah rt 
w erden  kann , w enn das K in d  n ic h t m eh r zum  H a usha lt de r E lte rn  ge h ö rt.

D ie  anderen  V o rausse tzungen  (deu tsch b lü tig e  A b s ta m m u n g , p o lit is ch e  
Z uve rlä ss ig ke it usw.) m üssen je d o ch  gegeben sein.

D iese M aßnahm e b e g ü n s tig t d ie  L a n d w irts c h a ft in  e rhe b lich e m  U m 
fange, K in d e r, d ie  in  de r L a n d - un d  F o rs tw ir ts c h a ft a rbe iten  o de r als H aus
g e h ilf in n e n  tä t ig  s in d , w erden  n u n m e h r in  jedem  F a ll be i de r G ew äh rung  
von  K in d e rb e ih ilfe n  b is zum  21. Lebens jah r b e rü cks ich tig t. Bei anderen  Be
sch ä ftigu n g e n  is t dies n ic h t im m e r de r F a ll.

Betr.: Gewinnung von Streumaterial
D ie  G a u w irtsch a ftsb e ra te r haben schon des ö fte re n  d a ra u f h in g e 

wiesen, daß e in  g röß eres E n tgegenkom m en  de r F o rs tv e rw a ltu n g  im  H in 
b lic k  au f d ie  G ew in n u ng  vo n  S tre u m a te n a l w ünschensw ert w äre. E in  ge
w isser E r fo lg  w u rde  auch  schon e rz ie lt. N u n  h a t de r R e ichs fo rs tm e is te r 
in  e inem  w e ite ren  R unde rlaß  d ie  F o rs tv e rw a ltu n g e n  e rm ä c h tig t, d ie  G e
w in n u n g  von  S tre u m a te ria l u n d  das W e id e n  von  V ie h  zu gesta tten  sowei 
d a d u rch  den Beständen k e in  u n ve rh ä ltn ism ä ß ig  h o h e r Schaden zuge tu g t 
w ird . Im  a llgem e inen  w ird  aber d ie  W e id e  n u r nach  Lage des E inze lfa lles
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ö r t l ic h  und  ze itlich  b e sch ränk t zugelassen w erden. D ie  F o rs tve rw a ltu n g e n  
s in d  w e ite r e rm ä c h tig t, in  F ä lle n  besonderer B e d ü r ft ig k e it d ie  S treuentnahm e 
und  W e id e  auch  u n e n tg e ltlic h  zu gestatten. D e r R e ich s fo rs tm e is te r m achte  
d a ra u f au fm erksam , daß diese M aßnahm en e in  hohes O p fe r des W aldes 
fü r  d ie  G esam the it bedeuten, das n u r w äh rend  de r D aue r des K rie g e s  ge
re c h tfe r t ig t ist. Es s in d  daher vo rstehende M aßnahm en le d ig lic h  fü r  diese 
Z e it zu lässig. Es w ird  e rw a rte t, daß d ie  n ic h ts ta a tlich e n  F o rs tve rw a ltu n g e n  
und W a ld b e s itze r s ich  diesen M aßnahm en anschließen.

Betr,: Bezug von Gamaschen aus Leder und Lederiaserstofien
Das R undsch re iben  d e r R e ichsste lle  fü r  L e d e rw ir ts c h a ft vo m  12. 5. 1941 

s teh t a u f W u n sch  den in te ress ie rten  S te llen  zu r V e rfü g u n g .

Betr.: Einrichtungszuschüsse iür die Landbevölkerung
N a c h  § 8 d e r V e ro rd n u n g  zu r F ö rd e ru n g  d e r L a n d b e vö lke ru n g  vom  

7 J u li 1938' (R G B l. I  S. 835) können  L a n d a rb e ite r un d  lä n d lich e  H and w e rke r, 
d ie  nach  dem  31. D ezem ber 1933 ge h e ira te t haben, u n te r  bes tim m te n  V o r 
aussetzungen E in rich tungszuschüsse  vo n  200 oder 400 R M  e rha lten . W egen 
E inze lhe iten  d a rf ich  a u f d ie  genannte  V e ro rd n u n g  verw eisen.

A u f V e ra n la ssun g  de r P a rte ika nz le i h a t der R e ich sm in is te r de r F inanzen 
n u nm ehr zugelassen, daß L a n d a rb e ite r un d  lä n d lich e  H a n d w e rke r E in -  
i  ich tungszuschüsse  e rha lte n  können, wenn sie nach  dem  31. D ezem ber 1928 
g e h e ira te t haben.

S oba ld  das A usm aß  de r N e u re g e lu n g  zu übersehen ist, w ird  g e p rü ft 
w erden, ob w e ite re  V erbesserungen  m ö g lic h  sind. D e r R e ich sm in is te r dei 
F inanzen  w o llte  au f a lle  F ä lle  ve rm e iden , p lö tz lic h  unabsehbaren V e r -  
p flic h tu n g e n n  gegenüberzustehen. E ine  n a ch trä g lich e  E insch ränkung  w äre 
e rfah rungsgem äß  n u r u n te r g rö ß te n  S ch w ie rig ke ite n  m ög lich .

Betr.: Preisauszeichnung von Luxuswaren
Im  M itte ilu n g s b a ltt N r .  44 und  46/41 is t au f d ie  A n o rd n u n g  des R eichs

kom m issa rs  fü r  d ie P re isb ild u n g  h ingew iesen  w o rden , au f G ru n d  deren 
gew isse G eschäfte  von  der P re isausze ichnung vo n  L u xusw aren  a lle r A r t  
b e fre it sind,* wenn e in  en tsprechender Antrag* vo n  de r zuständ igen  P i eis
ste lle  g e n eh m ig t w o rden  ist. D iese Anordnung* h a t s ich  nach  M itte ilu n g  des 
R e ichskom m issa rs  fü r  d ie  P re isb ild u n g  in  B e rlin , Leipzig* u n d  anderen  G ro ß 
städ ten  g ü n s tig  ausgew irk t. S o fe rn  G eschäfte  d ie  vorgesehenen A n trä g e  
n ic h t ge s te llt haben, s in d  sie vo n  den P re isbehörden  h ie rzu  angehalten

D m  einen durchsch lagenden  E r fo lg  se iner M aß nahm en s icherzuste llen , 
w ird  de r R e ichskom m issa r fü r  d ie  P re isb ild u n g  in  den nächsten Tagen eine 
A n o rd n u n g  herausgeben, d ie  den K re is  de r L u x u s a rtik e l näher abgrenzen 
w ird  und  in  ih re r  F o rm u lie ru n g  p o s it iv e r  a ls d ie  je tz ig e  Regelung* ge laß t 
ist. Es b le ib t V orbeha lten , dem nächst au f d ie  in  A u ss ich t ges te llte  A n -  
Ordnung; e inzugehen.
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Betr.: Preise für Gemüsekonserven
V ersch iedene  G a u w irtsch a ftsb e ra te r haben m ir  m itg e te ilt ,  daß sich  die 

P re ise fü r  G em üsekonserven  b e trä c h tlic h  e rh ö h t hä tten . In  d ieser F rage  
s ind  vo n  h ie r  aus e ingehende E rm itt lu n g e n  anges te llt w orden . Im  e inzelnen 
w ird  fo lgendes b e m e rk t:

D ie  erste  re ichse in h e itlich e  R ege lung  de r A bgabe p re ise  fü r  G em üse
konserven  is t m it  G enehm igung  des R e ichskom m issa rs  fü r  d ie  P re isb ild u n g  
d u rc h  d ie  A n o rd n u n g  d e r H a u p tv e re in ig u n g  de r deutschen G a rte n b a u w irt
scha ft N r.1 4 /3 9  vo m  6. M a i 1939 — also zu F riedensze iten  — e rfo lg t. Es 
w u rde n  H öchs tp re ise  d e r sogenannten „w e iß e n  L is te "  (A bgabep re ise  an den 
G roß h a nd e l) un d  solche de r sogenannten  „ ro te n  L is te “  (A bgabep re ise  an 
den K le in h a n d e l) festgesetzt. D ie  V e rd iens tspanne  des G roß hande ls  b e tru g  
15°/o, d ie  des K le inhande ls  2 5 % .

D ie  d u rch  den K r ie g  b e e in trä c h tig te  E rn ä h ru n g s la g e  e rfo rd e rte  eine 
n a c h d rü ck lich e  S te ig e run g  de r G em üseerzeugung, insbesondere  auch  zu r 
S ich e rs te llu n g  e ine r ausre ichenden B e lie fe ru ng  de r K o n se rve n in d u s tr ie  fü r  
d ie  V e rs o rg u n g  de r W e h rm a ch t. E ine  E rh ö h u n g  d e r A n b a u  V ertragspre ise  
fü r  ve rsch iedene G em üsearten  w a r deshalb  u n ve rm e id lich . Sie h a tte  n a tu r
gem äß eine P re ise rhöhung  fü r  d ie  aus den n u n m e h r te u re r gew ordenen  
R ohw aren  he rges te llte n  G em üsekonserven  z u r F o lg e , d ie  je d o ch  a u f das 
u n e rlä ß lich  n o tw end ige  M aß  b e sch ränk t w urde . D ie  neuen G em üsekon
servenpre ise  w u rde n  vo n  de r H a u p tv e re in ig u n g  de r deutschen G a rte n b a u 
w ir ts c h a ft m it  A n o rd n u n g  N r . 39/40 v o m  20. D ezem ber 1940 bekanntgegeben.

D ie  V e rb ra u c h e rs c h a ft is t d u rc h  diese P re ise rhöhung  de r G em üse
konserven  n ic h t w esen tlich  be laste t w o rde n , da g le ic h z e itig  d ie  G roß hande ls 
spanne vo n  15 a u f 12 %  und  die K le inhande lsspanne  vo n  25 au f 23 %  ge
k ü rz t w urde .

In  d e r herausgegebenen A u fs te llu n g  he iß t es:

D ie  E rzeugnisse  m it e rhöh ten  Pre isen s ind  u n te rs tr ich e n . Es e rg ib t sich 
daraus, daß von  insgesam t 63 G em üsekonserven  38 S o rten  im  Preise e rh ö h t 
w o rden  sind. D ie  s tä rks te  E rh ö h u n g  lie g t be i E rbsenkonserven  u. a. wegen 
de r q u a lita tiv  sch lech ten  E rn te  des Jahres 1940. Im  D u rc h s c h n itt b e trä g t 
d ie  P re ise rhöhung  0,03 R M  be i e inem  d u rc h s c h n itt lic h e n  D osenp re is  (V i-D in -  
Dose) vo n  0,95 R M , also ru n d  3,2 °/o gegenüber den F riedensp re isen  von  
1939. A u s  vo rs te h e n d e r D a rs te llu n g  is t zu ersehen, daß d ie  aus e rn ä h ru n g s 
w ir ts c h a ftlic h e n  G ründen  (insbesondere im  In te resse  de r ausre ichenden V e r 
so rg u n g  de r W e h rm a c h t) u n ve rm e id b a re  V e rte u e ru n g  de r R ohw are  im  a ll
gem einen  a u f a lle  B e te ilig te n  angem essen u m g e le g t un d  de r V e rb ra u c h e r 
so w en ig  w ie  m ö g lic h  be las te t w urde .

S o llte n  je d o ch  in  E in ze lfä lle n  unangem essene P re ise rhöhungen  vo n  den 
K re is w irts c h a fts b e ra te rn  fe s tg es te llt w o rde n  sein, so kann  es s ich  n u r  um  
g ro b e  P re isve rgehen  hande ln , d ie  s o fo r t be i den zuständ igen  P re isübe r
w achungsste llen  anzuzeigen sind.
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D ie  P a rte ika nz le i te i l t  m it :

Betr.: Bezirksarbeitsgemeinschaften
V o r  dem  K rie g e  bestand  fü r  den G ü te rn a h v e rk e h r ke ine  F a c h o rg a n i-  

sa tion , w äh re n d  d ie  U n te rn e h m e r des G ü te rfe rn v e rk e h rs  im  R K B  zusam m en
geschlossen w aren . U m  be i de r D u rch fü h ru n g ' vo n  G ro ß a u fträ g e n  auch  die 
N a h ve rke h rsu n te rn e h m e r geschlossen einsetzen zu können, h a t m an  die 
O rg a n is a tio n  de r Z en tra lgenossenscha ft „G ü te rn a h v e rk e h r"  -und deren  be
z irk lic h e  A rb e itsg em e in sch a fte n  a u f genossenscha ftliche r G ru n d la g e  e r
r ic h te t. D ie  G enossenschaften un d  d ie  B ez irksa rbe itsgem einscha ften  w urden  
le d ig lic h  zu r A b re c h n u n g  un d  A b w ic k lu n g  vo n  G ro ß a u fträ g e n  geschaffen. 
In  le tz te r Z e it s ind  sie je d o ch  w e it ü be r ih r  u rsp rü n g lich e s  A rb e itsg e b ie t 
h inausgegangen, w eshalb  zah lre iche  K la g e n  übe r ih re  A rb e itsw e ise  la u t ge 
w o rden  sind.

So w u rde  h ie rh e r b e rich te t, d ie  B ez irksa rbe itsgem e inscha ften  w ürden  
s ich  n ic h t n u r m it  de r A b re c h n u n g  vo n  G ro ß a u fträ g e n  befassen, sondern  
s ich  auch  de r w ir ts c h a ftlic h e n  A b w ic k lu n g  a lle r anderen F a h rte n , vo n  F e rn 
fa h rte n  ebenso w ie  von  e inze lnen F a h rte n  im  N a h v e rk e h r, annehm en. D e r 
G eschä ftsbe trieb  de r B ez irksa rbe itsgem e inscha ften  sei daher so s ta rk  ange
w achsen, daß d ie  A rb e itsg em e in sch a fte n  fas t d u rch w e g  m it de r Z ah lu n g  
von  V o rschüssen  a rbe iten  m üß ten , w äh re n d  k u rz fr is t ig e , e n d gü ltig e  A b 
rechnungen  im m e r se ltener w ürden . Bei den U n te rn e h m e rn , insbesondere 
aber be i de r ve rladenden  W ir ts c h a ft  w ird  das A bw e ich e n  de r B e z irksa rb e its 
gem e inscha ften  vo n  ih re m  u rs p rü n g lic h e n  A u fg a b e n g e b ie t m it  M iß fa lle n  be
obach te t, ganz abgesehen davon, daß d ie  d a m it ve rbundene  K os tens te ige 
ru n g  vo n  de r W ir ts c h a ft  als in n n e rlic h  u n b e re ch tig t abge lehn t w ird . E ine  
A rb e itsg e m e in sch a ft so ll soga r eigene F ahrzeuge  bescha fft u nd  zum  E insa tz  
g e b ra ch t haben, angeb lich , w e il d ie  U n te rn e h m en  n ic h t übe r genügende 
M it te l ve rfü g te n , diese F ahrzeuge  se lbst zu beschaffen. A u ß e rd e m  haben 
o ffe n b a r e inzelne B ez irksa rbe itsgem e inscha ften  in  g rö ß e re m  U m fa n g e  auch 
F e rn fa h rte n  abgerechnet, obw oh l sie s ich  d a rü b e r im  k la re n  sein m uß ten , 
daß dies A u fg a b e  des R e ichskra ftw agenbe triebsve rbandes  gewesen wäre.

U m  e in  e inh e itlich es  B ild  ü be r d ie  A rb e it  de r B ez irksgem e inscha ften  
sow ie  de r Z en tra lgenossenscha ft „G ü te rn a h v e rk e h r"  zu gew innen, w ird  ge
beten, be i zuve rläss igen  G ew ährs leu ten  de r ve rladenden  W ir ts c h a ft  sow ie 
des F uh rgew erbes  E rk u n d ig u n g e n  ü b e r d ie  au fgeze ig ten  V e rh ä ltn isse  e in 
zuziehen un d  dem  G a u w irtsch a ftsb e ra te r zu be rich ten .
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Betr.: Dienstanschrift

D ie  A n s c h r if t  d e r N S K K -M o to rg ru p p e  D a n z ig -W es tp re u ß e n  la u te t:

D a n z ig -L a n g fu h r, B aum bacha llee . 7, Te l. 42113 
F ü h re r: G ru p p e n fü h re r Z y  n e n.

A lle  Postsendungen s ind  e in h e itlic h  n u r an diese A n s c h r if t  zu rich ten .
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Betr,: Umbenennung der bisherigen Bezirksgruppe Danzig- 
Westpreußen

M it  E rla ß  des R d L  und  O B d L  vom  22. 5. 1941 is t d ie  b ish e rig e  B e z irks 
g ru p p e  D a n z ig -W es tp re u ß e n  m it  s o fo rt ig e r  W irk u n g  in  e ine R L B -G ru p p e  
um ge w a n d e lt w orden . D ie  neue B eze ichnung la u te t dem nach m it  W irk u n g  
vom  1. Ju n i 1941:

G ru p p e  X V I I I  D anz ig -W es tp re u ß e n .

D ie  G rup p e  X V I I I  D a n z ig -W es tp re u ß e n  u m fa ß t das G eb ie t des Gaues 
D anz ig -W es tp re u ß e n .

P o s ta n sch rift: D an z ig , E lisab e th w a ll 9, T e le fon  255 51.
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